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Den neusten

online immer dabei haben

Der erneut beschlossene
Lockdown trifft Norderney
nach der ersten Insel-
schließung im Frühjahr be-
sonders hart.

HEUTE:
„Eine Katastrophe“

NORDERNEY/BOS – Im Kurzen-
trum Norderney, in der Bene-
kestraße 26, wurde kürzlich
mit den umfangreichen Sa-
nierungsmaßnahmen des
kompletten Gebäudes begon-
nen. Die Installation eines
Baukranes war dabei der erste
Schritt. Neben der Sanierung
aller Räume, die bei Vollaus-
lastung 55 Erwachsenen und
80 Kindern Platz bieten, sol-
len zusätzliche vier Apart-
ments für insgesamt zwölf
Personen entstehen.
Das Kurzentrum Norderney

ist eine zertifizierte Vorsorge-
und Rehabilitationsklinik, die
vorwiegend Mutter-Kind-Kur-
maßnahmen anbietet. Es ver-
fügt neben den Wohnräumen
für die Gäste über eine Anzahl
von Aufenthaltsräumen im
Erdgeschoss, einen großen
Wintergarten, Schwimmbad,
Sauna, Sporthalle, Fitness-
raum und Räumlichkeiten zur
Kinderbetreuung.
Nach Angaben von Andreas

Frank, Geschäftsführer der
AW Kur und Erholung, einer
100-prozentigen Tochterge-
sellschaft der Arbeiterwohl-
fahrt Bezirk Westliches West-
falen, werden die Aufenthalts-
räume neu strukturiert, um
die Abläufe der therapeuti-
schen Arbeit zu optimieren.
Gleiches gilt für den Kinder-
garten, der ein komplett neu-
es Gesicht bekommen soll.

„Außerdem werden die
Brandschutzmaßnahmen ak-
tualisiert. Dazu gehört auch
die viel diskutierte Treppen-
konstruktion, die seit einiger
Zeit den Außenbereich ziert“,
sagt Andreas Frank.

Sechs Monate Bauzeit
„Wir haben sechs Monate

für die Fertigstellung einge-
plant und die Gesamtkosten
der Sanierung liegen im obe-
ren siebenstelligen Bereich.“
Eine Belegung durch Gäste

ist in dieser Zeit natürlich
nicht möglich. Eingeschränkt
wird jedoch ein Betrieb auf-
rechterhalten durch das Ange-
bot, Mutter-Kind-Kuren im
Hus up Dün, in der Viktoria-
straße, vorzunehmen. Bereits
checkten die ersten Gäste in
dem Gebäude ein, das norma-
lerweise als Urlaubsdomizil
für ältere Menschen genutzt
wird. „Es erschien uns in Zei-
ten von Corona die beste Lö-

sung, dieses Haus lieber für
die Dauer der Baumaßnah-
men den Gästen zur Verfü-
gung zu stellen, die im Nor-
malfall das Kurzentrum Nor-
derney nutzenwürden“, erklärt
Andreas Frank. Mit seinen 25
Einzel- und zehn Doppelzim-

mern erreicht es nicht die Ka-
pazität des Kurzentrums, hilft
jedoch, Angebote für Mutter
und Kind auf Norderney zu er-
halten.
„Wichtig ist uns, das unsere

Mitarbeiter in den sechsMona-
ten der Bauphase ihre Anstel-

lung behalten“, meint Frank.
„Durch die Pandemie waren sie
in der Vergangenheit gebeutelt
genug durch Kurzarbeit oder
Zwangsurlaub und da wir wis-
sen, wiewichtig unser Team für
das Funktionieren des Betriebs
ist, bin ich froh, dass wir mit
dem Hus up Dün eine Lösung
gefunden haben, die alle Betei-
ligten zufriedenstellt.“
Die Fertigstellung des Gebäu-

des ist, einschließlich der Neu-
bauten und der Brandschutz-
änderungen, für Ende März ge-
plant.

Kurzentrum wird saniert
BAUEN Umfangreiches Renovierungsvorhaben sollen sechs Monate andauern
Neben der Sanierung
der Innenräume sollen
während der Bauzeit
auch vier ganz neue
barrierefreie Apartments
entstehen, die für
zwölf Leute Platz bieten.

Das Kurzentrum Norderney liegt in der Benekestraße 26. FOTOS: NOUN

Als erstes musste ein Kran aufgestellt werden.

Die Notfalltreppe sorgte für
Diskussionen.

NORDERNEY – Das bade:haus
Norderney kann seine Gäste
nun erneut in „Europas bestem
öffentlichen Bad“ begrüßen.
Laut einer Pressemitteilung der
StaatsbadNorderney GmbH er-
hielt die Einrichtung den „Eu-
ropean Health & Spa Award“,
der als höchste Auszeichnung
für Wellnessunternehmen und
-innovationen in Europa gilt.

Er soll die Möglichkeiten und
Trends in der Wellnesswirt-
schaft aufzeigen und die Quali-
tät und Weiterentwicklung der
Wellnessbetriebe darstellen,
heißt es. Ausgezeichnet werden
Schwimmbäder, die eine inno-
vative Marke kreieren, welche
höchste Qualitätsstandards in
Wellness- & Gesundheitskon-
zepten umsetzt. Priorität in der

Auszeichnung hatten acht Kri-
terien, die während eines ano-
nymen Besuchs der Agentur
Gesundheit und Wellness be-
urteilt wurden: Gesundheit,
Angebot und Service, Design
und Technik, Nutzen, Wirt-
schaftlichkeit, Nachhaltigkeit,
Kreativität sowie soziale Ver-
antwortung des Unterneh-
mens.

Norderney hat Europas bestes
öffentliches Bad
WIRTSCHAFT Badehaus erhält bedeutsame Auszeichnung

NORDDEICH – Coworking be-
deutet zusammen arbeiten
und ist eine neue Arbeits-
form, bei der sich mehrere
Menschen ein Büro teilen.
Meist sind dies Gründer,
Start-ups oder Einzelkämpfer.
Das Coworkerhaus in Nord-
deich bietet aktuell je vier Bü-
roplätze in zwei Räumen und
einen Besprechungsraum für
sechs Personen. Das Projekt
wurde von Vicki Janssen und
der Firma DykeLab ins Leben
gerufen.

Coworkerhaus
inNorddeich

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

NORDERNEY/BD – Der dritte
Teil der Sanierung der Bene-
kestraße hat begonnen. Bis
zum 26. März 2021 bleibt der
Abschnitt zwischen Schulzen-
straße und Wiedaschstraße
voll gesperrt. Eine Umleitung
ist ausgeschildert. Die Stadt
bittet die Anwohner dieses
Straßenabschnittes, ihre Müll-
behälter an die nächste be-
fahrbare Straße zur Abfuhr
bereitzustellen.

Sanierung bis
März 2021



He liebe Kinder,
Nachdem ich letzte Woche

über die Krähenbeere berich-
tet habe, dachte ich, ich stel-
le euch heute eine Pflanze
vor, die im Meer wächst.
Aber nicht nur irgendeine
Alge, sondern sogar die ein-
zige Blütenpflanze, die man
dort finden kann. Ihr habt es
vielleicht schon erraten –
heute geht es ums Seegras.
Das Seegras wächst im

Flachwasser vom Atlantik bis
zum Mittelmeer und in der
Nord- und Ostsee und bildet
dort ganze Seegraswiesen.
Vor allem in der Ostsee und
im nordfriesischen Watt
kann es vorkommen, dass
bis zu 1000 Sprosse auf ei-
nem Quadratmeter zusam-

menkommen. Das Wur-
zelwerk des Seegrases
festigt das Sediment am

Meeres- Wattboden und
verhindert so Erosion. Ganz
wunderbar für den Küsten-
schutz. Seegraswiesen schaf-
fen zudem besondere Le-
bensbedingungen, indem sie
mit ihren bis zu zwei Meter
langen, bandartigen Blättern
die Wellenbewegung ab-
bremsen und so die Wasser-
strömungen bis zu º0 Pro-
zent reduzieren können. So
sind Seegraswiesen auch bei
Fischmüttern sehr beliebt,
die ihre Eier in den Wiesen
ablegen, um ihren empfind-
lichen Nachwuchs in den
ersten Wochen nach dem
Schlüpfen in guter Obhut zu
wissen. Deswegen bezeich-
net man die Seegraswiesen
auch als „Kinderstuben“ im

Meer. Aber sie bieten natür-
lich auch anderen Meerestie-
ren wie Schnecken und Kreb-

sen, Fischen und Seesternen
wunderbare Versteckmög-
lichkeiten und somit Schutz
vor Fressfeinden.
Hinzu kommt, dass See-

graswiesen große Mengen
an Kohlenstoffdio\id spei-
chern können und durch
Photosynthese Sauerstoff in
das umgebende Wasser und
über ihre Wurzeln auch in
den Boden abgebeb. So be-
lüften sie den Meeresboden
und ermöglichen die Besied-
lung mit Würmern, Krebsen,
Muscheln oder Seeigeln.
Während die Blätter des See-
grases von Seevögeln abge-
weidet werden oder im
Herbst absterben – vielleicht
habt ihr nach Stürmen
schon mal große Seegrasbü-
schel im Spülsaum am
Strand gefunden – überwin-
tert bei den meisten Arten
der Wurzelbereich und im
Frühjahr bilden sich dann
neue Blätter. Die Pflanze ver-
mehrt sich über unterirdi-
sche Ausläufer, sodass ein
großer Bestand oft nur aus
wenigen Individuen besteht,
weshalb einzelne Be-
stände entsprechend
alt werden können. Ei-
nige Seegraswie-
sen, die zwi-
schen vor
den
Ãland-
in-

seln Schweden und Däne-
mark wachsen, werden von
Forschern
auf 800 bis 1600 Jahre ge-
schätzt^ Nichtsdestotrotz ge-
hört Seegras in Deutschland
zu den gefährdeten Biotopen
der Roten Liste und gilt als
gesetzlich geschützt, denn
seit den 1§¾0er-Jahren sind
die Bestände stark zurückge-
gangen. Das liegt vor allem
an der zunehmenden �ber-
düngung der Küstengewäs-
ser. Die eingetragenen Dün-
gestoffe sind oftmals giftig
für die Seegräser, zudem för-
dern sie das Algenwachstum,
wodurch das Meerwasser
trübe wird und so nicht
mehr genug Licht zu den

Seegrä-
sern durch-
dringt.
In den letzten
Jahren gab es al-

lerdings einige Pro-
jekte, um das Seegras

wiederzugewinnen, die
auf Erfolg gestoßen sind.
So viel zum Seegras.

Bis nächste Woche,

Euer Kornrad

Seegras –Wunderbar für denKüstenschutz
Die Pflanze vermehrt sich über unterirdische Ausläufer

Hinzu kommt, dass Seegraswiesen große Mengen an Kohlenstoffdioxid speichern können.
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NORDERNEY – Frisch erschie-
nen ist die Ausgabe 2021 des
Printmagazines „Norderney –
Königin der Nordsee, Magazin
für Lebensart und Zeitgeist“.
Das teilt der Herausgeber, die
Staatsbad Norderney GmbH, in
einer Pressemitteilungmit. Das
Magazin habe sich seit 201º als
„Herzstück der Kommunikati-
on“ etabliert. Die siebte Ausga-

be sei eine „Special Edition“.
Unter dem Titel „Norderney

PUR“ und erstmals in einem
minimalistischen, tief meer-
blauen Cover erwarten die Le-
ser authentische Geschichten
von Insulanern und Zugereis-
ten,MenschenundMeinungen
sowie Informationen, Inspirati-

onen und Impressionen von
der zweitgrößten Ostfriesi-
schen Insel. „Erholungssuchen-
de, Menschen, denen Freiraum,
Abstand und gesunde Luft
wichtig sind, Nordseefans, Tha-
lasso- und Wellness-Gäste so-
wie Trendsport-, Genuss- und
Kurzurlauber finden einen
bunten Mi\ aus Reportagen,
Lehrreichem, Anekdoten, His-
torie, Skurrilem und Fakti-
schem bis zu kulinarischen
Trends, Shopping und Reise-
Tipps“, heißt es in der Mittei-
lung.
Aber das Heft wolle auch das
Norderney der Einheimischen
zeigen, den Lebensraum für In-
sulaner, als Arbeitsraum für al-
le, die es jobbedingt auf die In-
sel gezogen hat sowie als Erleb-
nisraum für Gäste bildet einen
Schwerpunkt der aktuellen

Ausgabe. Deshalb würden im
aktuellen Magazin mehr Insu-
laner zu Wort kommen als je
zuvor. Der Leser begegne insel-
bekannten Persönlichkeiten
wie den Globetrottern Gudrun
und Ingo Jagnow, engagierten
Powerladies im Doppelpack,
dem vielfach preisgekrönten
Schauspieler Ale\ander Scheer,
dem Comedian, Künstler und
Ostfriesen „by nature“ Otto
Waalkes sowie Pablo Picassos
oderGaryGrants Unterhemd.
Unter den Gästen, die gezeigt

würden, befände sich ein Va-
ter-Sohn-Dreamteam und ein
coronabedingt unverheiratetes
Brautpaar schildere seine Be-
gegnungen mit der Insel und
sich selbst. Erlebnis- und Ge-
nusstipps natürlich inklusive.
Um den Körperkult geht es bei
Themen wie Thalasso draußen

am Meer und im bade:haus,
Schönheit aus dem Meer, Out-
door-Inselsportvielfalt gerade
in Corona-Zeiten, die Weite der
Inselnatur in doppelseitigen
Panoramabildern, Empfehlun-
gen für Bewegung in frischer
Nordseeluft und ein nostalgi-
scher Ausflug zu den Badefreu-
den anno 1§00 gesellen sich zu
Kurdirektor Wilhelm Loths
manchmal wehmütigen Ge-
danken an das Land des Lä-
chelns, die dieMagazinausgabe
2021 eröffnen.
Rubriken wie „Natur“, „Kul-

tur“ und „Angesagt“ laden zu
Begegnungenmit der Insel ein.
„Inselparade“ und ein Stylegui-
de für Mode sowie Tipps zum
Shoppen, AusgehenundGenie-
ßen ergänzen das Magazin für
alle, die die Insel Norderney lie-
ben oder kennenlernenwollen.

EinWortsagtalles: „PUR“
TOURISMUS Das Norderney-Magazin Nr. 7 erscheint in einer speziellen Ausgabe
Das aktuelle Heft ist ab
sofort beim Staatsbad er-
hältlich und kostet 6,50
Euro. Ab Januar kommt
es laut dem Staatsbad
dann auch in den allge-
meinen Buchhandel un-
ter dem Titel „Norderney
PUR“.

Das aktuelle Cover.

Welche Krebsart ist
mit dem Hinterkopffestgewachsen?

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen. In unserer
Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen. Ein
Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu
haben. Auch größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich. Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter
www.skn.info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.
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Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 2044
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Montag

Dienstag

26. Oktober: Lebensraumkonzept heute im Rat

27. Oktober: „Das Leben etwas leichter machen“

28. Oktober: Lebensraumkonzept beschlossen

29. Oktober: Fröhlicher Melancholiker zu Gast

Mittwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

AmAbend wollen Volksvertreter zukunftsträchtige Ent-
scheidungen treffen.

Mit teilweise ungewöhnlichenMethoden soll Müttern und
Kindern geholfen werden.

Zwei Jahre zur Umsetzung vorgesehen – Zeitrahmen ist al-
lerdings fle\ibel.

Der irisch-kanadische Liedermacher Morgan Finlay begeis-
tert mit Sprache undMusik.

Ursu ist ausschließlich an erfahrene Herdenschutzhund-Halter ab-
zugeben. Er ist sehr gehorsam, leinenführig und beherrscht alle
gängigen Grundkommandos. Obwohl er sehr menschenbezogen
ist, kann es zu Übersprungshandlungen kommen. Er sucht den
Kontakt zu seinen Zweibeinern, bei Artgenossen entscheidet die
Sympathie. Autofahren findet er nicht so toll, das müsste geübt
werden. In seinem neuen Zuhause sollten weder Katzen noch Kin-
der leben. Es sollten viel Platz und ein großer, hoch eingezäunter
Garten vorhanden sein. Ursu ist geimpft, gechipt und entwurmt.

Wenn Sie sich für Ursu interessieren, melden Sie sich bitte beim
bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524
Hage, Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 16 Uhr besetzt.
Interessententermine und Gassi gehen: nur nach telefonischer
Terminvereinbarung. Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage
des Tierheims unterööö�tAerBeA:¡BaCe�de und unter
ööö�norden�de.

Na:eo Ursu
�asseo Herdenschutz-Hund
Áeburto 10. Mai 2015
Áes_B<e_Btomännlich, kastriert

Fundtier der Woche
aus de:ÀaCer �AerBeA: ¤ �e<efono ��s�v���~

NORDERNEY/BD – Insgesamt
zwölf Schlafstrandkörbe will
die Staatsbad Norderney
GmbH an den Badestränden
Weiße Düne und Oase aufstel-
len. Dafür ist laut Verwaltung
ÂFrank Meemken¿ ein Bauan-
trag notwendig, da sie sich
nicht von Hand wegtragen
lassen. Zuvor hatte es bei ei-
ner Bauvoranfrage laut Stadt
eine Vorprüfung zur Verträg-
lichkeit nach FFH ÂFauna-Flo-
ra-Habitat¿ gegeben.
Den Bauantrag stellte das

Unternehmen am 2º. August.
Jeweils sechs Körbe sollen
künftig am Strand der Weißen
Düne und Oase stehen. Am
Dienstag sollte darüber im
Ausschuss für Bauen und Um-
welt beraten werden.
Aus dem Baugesetzbuch zi-

tierte Wehlage Paragraf ¾5,
„dass Baumaßnahmen nur
zulässig sind, wenn öffentli-
che Belange nicht entgegen-
stehen, Âund¿ die ausreichen-
de Erschließung gesichert ist.
Damit sind beispielsweise sa-
nitäre Anlagen gemeint.
Zudem widerspreche das

Vorhaben laut der Grünen den
Darstellungen des Flächennut-
zungplanes. Dort würden für
Weiße Düne und Oase jeweils
ein Badeplatz ausgewiesen.
„Beherbergungseinrichtungen
gehören nicht zu einem Bade-
platz, deshalb ist die Maßnah-
me nicht genehmigungsfähig.“
Parkplätze ÂNds. Bauordnung¿
müssten ebenfalls ausgewie-
sen werden und seien hier
nicht darstellbar beziehungs-
weise genehmigungsfähig, da
sich die vorgeschlagenen Flä-
chen in der Zwischenzone des
Nationalparks befänden. Weh-
lage sieht das öffentliche Inter-
esse verletzt.

Rass stützt Wehlage
Weiter führte der grüne Rats-

herr dieMüllentsorgung auf. Er
kritisierte, dass geplant sei, den

Müll über die bereits vorhande-
ne Entsorgung von den Strän-
den zu entfernen. Die würde
aber über die Kurbeiträge fi-
nanziert. Eine Beherbergung
setzt aber eine öffentliche Er-
schließung voraus. Außerdem,
ergänzte Wehlage, würden im
Bereich der Oase die vom Aus-
sterben bedrohten Sandregen-
pfeifer brüten.
In der Einwohnerfragestun-

de am Ende des Abends
schlug die frühere Ratsfrau
Karin Rass in dieselbe Kerbe.
Meemken wies darauf hin,

dass weder die Verwaltung
noch Wehlage die natur-
schutzfachlichen Aspekte be-
urteilen könnten und dass das
der Unteren Naturschutzbe-
hörde des Landkreises unter-
liege. Genauso wie der Zustim-
mung des Bauantrages, wenn
keine öffentlichen Belange da-
gegensprächen. Die National-
parkverwaltung wurde laut
Meemken ebenfalls schon zu
dem Vorhaben befragt, die ei-
ne Zustimmung nicht für aus-
geschlossen und die Idee für
absurd halte. Zu den Parkplät-

zen, die laut Gesetz bei Bauob-
jekten vorgehalten werden
müssen, sagte Meemken, dass
sie ja nicht zwingend dorthin
müssten, wo sie jetzt geplant
seien und außerdem auch ab-
gelöst werden könnten.
Ratsherr Manfred Hahnen

ÂFDP¿ äußerte seine Sorge dar-
über, dass Gruppen die Schlaf-
strandkörbe mieten und dann
dort Partys feiern könnten.
Zum Schluss sprachen sich

fünf der sieben Ausschussmit-
glieder für den Bauantrag des
Staatsbades aus. Eins enthielt
sich, ein Volksvertreter
stimmte dagegen.
Erneut viel Diskussion gab

es um die Baumsatzung, die
die Stadt schon länger auf
der Agenda hat. Am Dienstag
ging es darum, über das Ein-
leitungsverfahren zu be-
schließen. Sprich, um erst
einmal eine rechtliche
Grundlage dafür zu fassen,
überhaupt eine entsprechen-
de Satzung entwickeln zu
können – oder wollen. In die-
sem zweiten Anlauf zum Ein-
leitungsverfahren stellte

Meemken kurz noch einmal
vor, weshalb die Stadt an ei-
ner Satzung interessiert ist.
Die Sorge, weiteres Grün zu
verlieren. Zu viele Bäume sei-
en in der Vergangenheit
„sang- und klanglos“ ver-
schwunden. Um das Stadt-
bild zu beleben sowie Arten
und Naturhaushalt zu schüt-
zen, soll eine Baumschutzsat-
zung her. Müssen tatsächlich
bei Bauvorhaben Bäume ge-
fällt werden, soll künftig eine
Nachpflanzung verpflichtend
sein.
Hahnen nannte das Vorha-

ben eine Mogelpackung, ein
Stück weit. Denn aus seiner
Sicht befindet sich der Groß-
teil Bäume und Hecken, §5
Prozent, in öffentlicher Hand
und die Satzung würde nur
die Privaten treffen und sie
auch bei Baum-, Strauch- und
Heckenschnitt einschränken.
Das ist laut Behörde aller-
dings nicht der Fall, da Pfle-
gearbeiten zulässig sind.
Bei vier zu drei Stimmen

wurde dem Einleitungsver-
fahren zugestimmt.

MehrSchlafstrandkörbe
POLITIK Bauvorhaben und Baumschutzsatzung auf den Weg gebracht
Schwerpunkte der
jüngsten Sitzung des
Ausschusses für Bauen
und Umwelt waren der
Bauantrag des Staatsba-
des über weitere Schlaf-
strandkörbe und die
Baumschutzsatzung.

Zwölf von diesen Schlafstrandkörben würde das Staatsbad gern aufstellen. FOTO: DIERCKS



ºoch einmal fi* den ¾euchtturm besteigen. ¾etztmalig hat er am 31. Oktober in diesem Áahr ge�ffnet. �on 14 bis 16 Uhr, bei gutemWetter ab 11 Uhr, führen
die gut 250 Stufen auf den h�chsten Aussichtspunkt der Insel.

FOTOS: DIERCKS
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Peter Weisheit Band: 11.¾0 Uhr,
Conversationshaus. Auch in diesem
Jahr wird Peter Weisheit von drei
Musikern unterstützt, die ihn am
Keyboard, am Bass, und am Sa\o-
fon begleiten. Mit der bewährten
Mischung aus nostalgischen Balla-
den, Swing, Pop und Evergreens er-
freut er das Publikum in bewährter
Weise. Weitere Vorstellung um 18
Uhr.

OrgelkonzertmitGudrun Fliegner:
20 Uhr, Inselkirche. Die aus Unna in
Westfalen stammende Musikerin
studierte Schulmusik in Dortmund
und Kirchenmusik in Heidelberg.
Nach ersten hauptamtlichen Stellen
in Pforzheim und Hamburg ist sie
seit August 201§ Inselkantorin auf
Norderney.

Besucherzentrum Watt Welten in-
tensiv: 11 Uhr, Watt Welten. Füh-
rung durch die Ausstellungmit vie-
len spannenden zusätzlichen Infor-
mationen.

Strandstrolche – ab drei Jahren: 11
Uhr, Watt Welten. Für die Strand-
strolche gibt es auch drinnen viel zu
erleben: Teilnehmer wollen mal ge-
nauer hinschauen,was sich imWas-

ser und Sand verbirgt und wasman
damit so alles anstellen kann.

Küstenschutz und Klimawandel:
1º.¾0 Uhr, Watt Welten. Reichen die
Küstenschutzmaßnahmen von da-
mals noch für den Klimawandel
von heuteU Zu diesem brisanten
Thema schauen Besucher sich typi-
sche Küstenschutzbauten der Insel
an.

Kreativkurs Handlettering: 1§.¾0
Uhr, Conversationshaus. Schrift als
Kunst erlernen und eindrucksvolle
Postkarten und Lesezeichen gestal-
ten.

Besichtigung der Sternwarte: 20
Uhr, Sternwarte. Besucher lernen
die kleine Inselsternwarte kennen
und lassen sich überraschen, was
Norderney beiNacht zu bietenhat

Inselerwachen: µ Uhr, Fahrradpark-
platz ÂLippestraße¿. Ein ruhiger,
frühmorgendlicher Spaziergang
entlang des Zuckerpatts. Auf dem
Gipfel der Aussichtsdüne erwarten
Teilnehmer die aufgehende Sonne
und begrüßen gemeinsam den
neuenTag.

Kreativer Fotokurs mit Smart-
phone & Co.: 10.15 Uhr, Watt Wel-
ten. Natur mit anderen Augen se-

hen. Wie können Natur- und Nah-
aufnahmen mit dem Handy besser
fotografiert und kreativ bearbeitet
werdenU Hierzu gibt es hilfreiche
Tipps undTricks.

Watt unter der Lupe: 11 Uhr, Watt
Welten. Besucher forschen imWatt-
labor und erfahren Hochspannen-
des über das Leben im Watt, wel-
ches für das bloße Auge unsichtbar
ist, über die Kiemen eines Watt-
wurms, den schillernden Seeringel-
wurm und entdecken die spannen-
deWelt der Sandlückenfauna.

Faszination Nacht – Naturphäno-
mene erzählt und erklärt: 1µ.º5
Uhr, Cornelius ÂNordbad, Fahrrad –
Parkplatz¿. Teilnehmer begleiten ei-
nen geführten Abendspaziergang
über den Strand und lernen die
Dunkelheit von einer anderen Seite
kennen. Gemeinsam begeben sich
Besucher auf die Suchenach Ânächt-
lichen¿ Naturphänomenen und de-
ren Entstehung.

Besichtigung der Sternwarte: 20
Uhr, Sternwarte. Besucher lernen
die kleine Inselsternwarte kennen
und lassen sich überraschen, was
Norderney beiNacht zu bietenhat.

Vögel im Wattenmeer – ab zehn
Jahren: 10 Uhr, Surferbucht

ÂNord-Ost-Kurve¿. Ein Blick in die
faszinierende Vogelwelt des Wat-
tenmeeres. Besucher folgen dem
Deich an der Surferbucht bis zur
Beobachtungshütte am Südstrand-
polder und schauen sich je nach
Jahreszeit die Zug- oder Brutvögel
der Insel an.

Norderney – von der Sandbank
zur Insel: 15 Uhr, am Januskopf.
Während eines Spaziergangs über
die Promenade erfahren Teilneh-
mer Wissenswertes über die Ent-
stehung der Insel und die Natur
des Wattenmeeres. Gedichte und
Geschichten über das Meer führen
Teilnehmer in die stimmungsvolle
Welt dieses unvergesslichenNatur-
raumes.

Watt für alle – eine Wattwande-
rung für Erwachsene und Kinder
ab drei Jahren: § Uhr, Surferbucht.
Auch bei kühlen Temperaturen
kannman imWatt einiges erleben.
Gemeinsam wollen Besucher
schauen, wie die Watbewohner die
kalte Jahreszeit verbringen.
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Badehaus: Alle Bereiche
des bade:hauses norder-
ney ÂSpaßbad, Wasserebe-
ne + Feuerebene¿ haben
geöffnet. Üffnungszeiten
Spaßbad: §.¾0 bis 18 Uhr.
Üffnungszeiten Wasser-
und Feuerebene: §.¾0 bis
21.¾0 Uhr. Kontakt über
Telefon 0º§¾2/8§1º00
oder E-Mail bade-
hausDnorderney.de.

Bademuseum: Dienstag
bis Freitag 11 bis 1µ Uhr,
Sonnabend und Sonntag
1º bis 1µ Uhr. Bernstein-
kurse von Dienstag bis
Freitag ab 11 Uhr, Anmel-
dung erforderlich unter
Telefon 0º§¾2/§¾5º22
oder während der Üff-
nungszeiten ÂPoppe-Fol-
kerts-Weg ¾b¿.

Bibliothek im Conversa-
tionshaus am Kurplatz.
Montag, Dienstag, Frei-
tag und Sonnabend 10
bis 1¾ Uhr und 1º bis 1µ
Uhr, Mittwoch und Don-
nerstag 10 bis 1¾ Uhr.
Kontakt: Telefon 0º§¾2/
8§12§6, E-Mail biblio-
thekDnorderney.de.

Das Handarbeitsteam
steht jeden Freitag von
10 bis 12.¾0 Uhr zum Ver-
kauf und zur Beratung
im Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11, bereit.

Spielpark Kap Hoorn,
In- und Outdoor: täglich
von 10 bis 18 Uhr, in der
Mühlenstraße am Gon-
delteich. Eintritt frei.

Tourist-Information:
Montag bis Freitag 10 bis
1¾ Uhr und 15 bis 1µ Uhr.
Sonnabend und Sonntag
10 bis 1¾ Uhr, sowie an
den Feiertagen 10 bis 1¾
Uhr. Kontakt über Tele-
fon 0º§¾2/8§1§00, E-
Mail infoDnorderney.de.

Watt Welten Besucher-
zentrum: täglich von 10
bis 1µ Uhr. Am Hafen 1,
Telefon 0º§¾2/2001.

Weltladen: Dienstag bis
Freitag 10 bis 12.¾0 Uhr
und 16 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 11 bis 12 Uhr, im Mar-
tin-Luther-Haus, Kirch-
straße 11.

Das Rathaus hat derzeit
von Montag bis Freitag
von 8.¾0 bis 11 Uhr geöff-
net. Vorherige Terminver-
gabe ist notwendig.

Öffnungszeiten

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt und
Rettungsdienst 112
Krankentransporte

Tel. 0º§º1/1§222

Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst 11611µ
Samstag, 31. Okt., 8 Uhr
bis Sonntag, 1. Nov., 8 Uhr:
Dr. Aiche,Wilhelmstraße 5,

Tel. 0º§¾2/º6µ0º6µ
Sonntag, 1. Nov., 8 Uhr bis
Montag, 2. Nov., 8 Uhr:
Dr. Lahme,Adolfsreihe 2,

Tel. 0º§¾2/º0º
ZahnärztlicherNotdienst Ânicht
jedesWochenende¿, telefonisch
erfragenunter:

ZahnmedizinNorderney
Tel. 0º§¾2/1¾1¾

Björn Carstens
Tel, 0º§¾2/§§10µµ

Freitag, 30. Okt., 8 Uhr bis
Freitag, 6. Nov., 8 Uhr:

Kur-Apotheke,
Kirchstraße 12,

Tel. 0º§¾2/§2µ000

KrankenhausNorderney, Lippe-
straße §–11, Tel. 0º§¾2/805-0
Polizei, Dienststelle
Knyphausenstraße µ

Tel. 0º§¾2/§2§80und 110
Bundespolizei,

Tel. 0800/6888000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicherGewalt,

Tel. 0º§º1/§µ¾222
FrauenhausAurich,

Tel. 0º§º1/628ºµ
Frauenhaus Emden,

Tel. 0º§21/º¾§00
Elterntelefon,

Tel. 0800/1110550�¿
Kinder- und Jugendtelefon

Tel. 0800/1110¾¾¾�¿
Telefonseelsorge,

Tel. 0800/1110111�¿
Giftnotruf, Tel. 0551/1§2º0
Sperr-Notruf ÂBank, EC- und
KfHKuratorium fürDialyse
undNierentransplantation e.V.,
Lippestraße §-11,

Tel. 0º§¾2/§1§1200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße ¾, Tel. 0º§¾2/§§0§¾5
Diakonie Pflegedienst, Hafen-
straße 6, Tel. 0º§¾2/§2µ10µ

Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25

Tel. 0º§¾2/2§22
NicoleNeveling, Lippestr. §-11,

Tel. 0º§¾2/80¾§0¾¾

Dr. Karl-Ludwig undDr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,
Tel. 0º§¾2/82218
�¿Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.

Schnelle Hilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

Wenn auch Sie Ihre Veran-
staltung hier veröffentlicht
haben möchten, setzen Sie
sichmit uns in Verbindung.

NORDERNEY – Zufriedene Ge-
sichter gab es am vergange-
nen Montag, als der Blut-
spendedienst des Deutschen
Roten Kreuzes ÂDRK¿ in der
Turnhalle der Grundschule
15§ Blutspender verzeichnen
konnte. Etwa º0 der Teilneh-
mer kamen zum ersten Mal
in ihrem Leben, um zur Ader
gelassen zu werden.
Im Anschluss an den Spen-

determin wurden Proben
und Konserven mit dem See-
notrettungskreuzer „Eugen“
nach Norddeich verschifft,
um anschließend zum Zent-

ralinstitut des DRK nach
Springe gebracht zu werden.
Hier erfolgt auch die zent-

rale Testung aller Blutspen-
den in Bezug auf Blutgruppe,
Infektionsparameter und die
Qualitätskontrolle. Nach
Aufbereitung und Testung
werden die Präparate in
Springe gelagert und an die
medizinischen Einrichtun-
gen in Niedersachsen, Sach-
sen-Anhalt und Thüringen
abgegeben.
Der nächste Blutspende-

termin ist am Mittwoch, µ.
April 2021.

Fast 40 Erstspender zur Ader gelassen
VEREINEMit der „Eugen“ ging die lebensrettende Fracht aufs Festland

Besonders sorgfältig ist der Umgang mit den Proben. FOTO: PRIVAT
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Ein maritimes Umfeld bietet immer Fotomotive. Ideales Fortbewegungsmittel für den Landgang.

IImm UUmmffeelldd eennttddeecckktt

Ein Surfbrett auf Abwegen.

Im Herbst gilt: Jeden sonnigen Moment nutzen.

Liegend ist in Bezug auf Strandkörbe normalerweise anders gemeint.

Einzelbaumlage im Hafen. FOTOS: DIERCKS Gleich und gleich gesellt sich gern.



Welches Tier symbolisiert einen wichtigen Kinderbuchpreis?

a) der Wolf b) der Luchs c) der Dompfaff d) der Eichelhäher

BildenSie ausdenneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchstaben.
Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer
enthalten sein. Jeder Buch-
stabedarf imWortnur sooft
verwendetwerden,wie er im
Schemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl
oderGrundform, die im
Lexikonund
Dudenzufinden sind; geo-
grafischeBezeichnungenund
Vornamengelten auch. Jeder
Buchstabe zählt einenPunkt.

Für dasWortmit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele: Spot = 4, Porto = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125 Punkte: sehr
gut, über 100Punkte: gut.
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„Ich glaube, unser Sohnmisstraut uns.”

„Wie kommst Du denn darauf?”

„Er hat für seine fünf Euro Taschengeld ein Nummern-
konto in der Schweiz angelegt!”
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Silbenrätsel:
1. GULLYDECKEL, 2. OBERBE-
GRIFF, 3. WIDERHALL,
4. WELLENLAENGE, 5. TRAGBAR,
6. THERAPEUT, 7. SCHNITT-
LAUCH, 8. ESPERANTO. –
Schreibunterlage.
Ennea:
SPAERLICH.
Frage des Tages:
d) ein Widder.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

EinePersonspieltIhneneine
vertraulicheMitteilungzu,

ausderSiehoffentlichSchlüsseziehen
können,dieSievoranbringen.Einen
Vorsprungvordenanderenkönnten
Siegutbrauchen.

STIER 21.04. - 20.05.

WennesIhnengelingt,
beruflichjetztdieNervenzu

behalten,könntenSiebestimmtnoch
mehrgewinnen,alsSieursprünglich
glaubten.AllgemeinstehtIhrBarome-
terheuteaufSonne!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

JemandinIhrerNähe
hätteIhrLobverdient,undim

Grundewarteterauchdarauf.Wenn
Sieesihmweiterhinvorenthalten,
kannsichdasspäterrächen.Also:
gebenSiesichdenRuck!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

ImBerufsindSiemomen-
taneinrichtigerGlückspilz.

DerErfolgfälltIhnennahezuinden
Schoß.Eswärejedochunklug,wenn
Sieversuchten,dasGlückalspuren
Selbstläuferzusehen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

VoreinerEinladung,zuder
SieIhrWortbereitsgegeben

haben,würdenSiesichjetztam
liebstendrücken.Dochjemanddurch-
schautSieundbeugtdieserGefahr
miteinemTrickvor.

KREBS 22.06. - 22.07.

EinbestimmterMenschist
schonvoreinigerZeitinIhr

Lebengetreten,docherstheutewird
erfürSiewirklichinteressant.Der
Betreffendedürftealsbaldunentbehr-
lichfürSiesein.

WAAGE 24.09. - 23.10.

GebenSiebitteObacht,
dassniemandversucht,Sie

fürseineZweckeauszunutzen.Für
gewöhnlichsindSienämlichein
bisschenleichtgläubig.DasNachsehen
hättendannnurSie!

SKORPION 24.10. - 22.11.

EineFreundschaftstecktder-
zeitineinerKrise,undesist

nichtabzusehen,obundwannsiesich
wiederinsrechteLotbringenlässt.Ein
vertraulichesGesprächistvielleicht
dieLösung.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

IhreStimmungistnichtbe-
sondersgut,wasjaauchkein

Wunderist.DennochmüssteesIhnen
möglichsein,einoffenesOhrfürdas
ProblemeinesFreundeszuhaben.Das
wärewichtig.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

IneinemaktuellenStreitgeht
esschonlängstnichtmehr

umdieSacheselbst; jederwillum
jedenPreisalsSiegervomPlatzgehen.
WielangewollenSiediesesSpielchen
nochmitspielen?

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Zueinerderbeidenvorhan-
denenSeitenwerdenSiesich
wohlbekennenmüssen.

DiesessolltenSiemitvielTakttun,um
seelischeVerletzungenzuvermeiden.
Gut,dassSiedaskönnen.

FISCHE 20.02. - 20.03.

Siesetzennachwievorgroße
HoffnungenaufeinGespräch.

WahrscheinlichmündetdieSache
allerdingsineinerEnttäuschung.Es
wirdsichschwerlichalleszuIhren
Gunstenklären.

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: BAUM - BENS - DI - EINST - FER -
FRUCHT - GE - GRAS - GUNG - HES - HUEP - LE - LE -
MALS - RHEIN - SAFT - SALZ - SCHAFT - SEN - SER - STAN
-WUER
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden, de-
ren dritte Buchstaben - von unten nach oben gelesen -
und neunte Buchstaben - von oben nach unten gelesen
- eine Denkweise nennen.

1. Obstgetränk

2. Heuschrecke

3. Konsumentenv.Druckwerken

4. früher, ehedem

5. dt. Weinbaugebiet

6. Nadelholzgewächs

7. Lob, Achtung

8. Knabbergebäck

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE
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Silbenrätsel:
1. HASELNUSS, 2. PROTOTYP,
3. FERNSEHFILM, 4. MAGER-
MILCH, 5. UNFREIWILLIG,
6. PFANNKUCHEN, 7. NULL-
WACHSTUM, 8. TATKRAFT. –
Sorgfaltspflicht.
Ennea:
BEMERKUNG.
Frage des Tages:
a) Deutsch.
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NORDERNEY/BD – Einen Ver-
anstaltungsraum allererster
Sahne präsentiert die Stadt
jetzt mit der sanierten Aula
der Kooperativen Gesamt-
schule ÂKGS¿. Sechs Wochen
später als ursprünglich ge-
plant wurde sie kürzlich offi-
ziell eingeweihtE im kleinen
Kreis, wie derzeit üblich und
kaum anders möglich.
„11 000 neue Fälle, das hat
mich fast vom Stuhl gehau-
en“, sagte Bürgermeister
Frank Ulrichs zum Auftakt
der ersten offiziellen Bege-
hung der Aula. Gern hätte er
im größeren Rahmen den
Abschluss der Arbeiten ge-
würdigt. Der Anlass sei es
aber allemal wert, sich im
Kleinen zu treffen.
Covid-1§ verursachte auch

die Verzögerung bei Bauar-
beiten an der Mehrzweckhal-
le: Der Lüftungsschacht für
das Gebäude war in Italien
hängen geblieben, dann am 1.
Juli aber endlich da. Zu der
Zeit konnte schon die neue
Fensterfront über die kom-
plette Haushöhe und Fassade
bewundert werden.

Ausgeklügeltes System
Jetzt lässt der Innenausbau

staunen: Von hell bis dunkel
ist alles drin. Die erweiterte
Glasfassade optimiert den
Lichteinfall von außen. Ist er
nicht erwünscht, werden die
lichtundurchlässigen Vorhän-
ge einfach zugezogen. Blau ist
der Stoff, aus dem die Träume

sind, der sich im Bühnenvor-
hang Âund im Teppich¿ wie-
derholt. Der Vorhang vor den
Fenstern ist an der Außensei-
te weiß beschichtet, um Wär-
me zu absorbieren. Ein ausge-
klügeltes System reguliert al-
lerdings auch den Innenbe-
reich der Aula: Laut Mike
Dreesch, beim städtischen Ei-
genbetrieb Technische Diens-
te für die Bauunterhaltung zu-
ständig, sorgt die frisch instal-
lierte Klimadecke Âdie zweite
in Ostfriesland überhaupt ver-
baute¿ für die richtige Raum-
temperatur und die Wärme-
dämmung auf dem Dach. Die
Heiz- und Kühldecke funktio-
niert ähnlich einer Fußboden-
heizung. Im Sommer kann
das Systemmit kaltemWasser

gespeist werden, um die
Raumtemperatur zu senken.
Vorher ebenfalls noch nicht
da gewesen: eine Lüftungsan-
lage. Dreesch führte weitere
Neuerungen aus, wie Brand-
melder und Entrauchungsan-
lage, behindertengerechte To-
ilette Âmit e\tra Zugang¿ so-
wie verschiedene Stühle für
unterschiedliche Anlässe. Un-
tergebracht sind sie in einem
neu angebauten Stuhllager,
was den Raum im Gegensatz
zu früher ordentlicher ausse-
hen lässt, laut Ulrichs. Der
zeigte sich beeindruckt vom
vollendetenWerk.
Und auch, wenn nur im

kleinen Rahmen eingeweiht
wurde, hielt er eine Laudatio,
in der ein kurzer Rückblick

zur Entstehungsgeschichte
nicht fehlte: Nachdem 201µ
der Bund Gelder für städte-
bauliche Sanierungen in Aus-
sicht stellte, überlegte man
bei der Stadt, was man auf der
Insel machen könnte. Die
Wahl sei schnell auf den Quar-
tiersplatz gefallen, weil hier –
im Gegensatz zu den meisten
anderen Bereichen der Insel –
kein Mi\ aus Einheimischen
und Beherbergung dominiere,
sondern in dem tatsächlich
noch Einwohner leben und an
dem Schule, Sportplatz sowie
das Haus der Begegnung zum
gesellschaftlichen Leben bei-
trügen. Den Schwerpunkt ha-
be die Aula eingenommen.
„Sie hatte es auch nötig, ge-
macht zu werden“, so Ulrichs.

Hinzu komme, dass viele Ver-
anstaltungsräume weggefal-
len, Druck und Begehrlichkei-
ten in diesem Bereich ge-
wachsen seien.
Bis zu 500 Menschen dür-

fen Âin „normalen“ Zeiten¿ in
den Raum, mit Bestuhlung,
die in verschiedenen Varian-
ten für die unterschiedlichen
Veranstaltungsarten entwi-
ckelt wurde, sind es ¾18. Das
Brandschutzkonzept bezie-
hungsweise die Fluchtwege
würden sogar mehr erlauben
Âµ20¿, aber so viele Menschen
finden dann doch keinen
Platz im Raum.

Modernste Technik
Mit 1,µ Millionen Euro

schlägt das neue Konzept des
multifunktionellen Mehr-
zweckraumes zu Buche, die
nach den Worten des Bürger-
meisters „durchaus zu erken-
nen sind, wenn man hier her-
einkommt“. Die moderne
Medientechnik nannt er zu-
kunftsweisend. Sechs Kilo-
meter Kabel sind laut Ulrichs
für die Medien verlegt wor-
den. Von der Decke hängen
eine Quer- und eine Quadrat-
traverse mit Scheinwerfern
und Schwarzlicht. Ein Misch-
pult ermöglicht die Steue-
rung der Lichttechnik und
Medieneinrichtungen. Ange-
schafft wurden Funk- und
Tischmikrofone sowie Head-
sets, unter der Decke hängt
ein Beamer, der auch von
Smartphone und Tablet an-
gesteuert werden kann und
von der Bühnendecke lässt
sich eine sechs mal ¾,20 Me-
ter große Leinwand herunter-
lassen. Bei der Optik und
Akustik stellt sich die Frage
nach Kino ganz schnell. Für
Tanzeinlagen taugt der Saal
allerdings nicht, weil Teppich
verlegt wurde. Vinyl oder La-
minat seien zu laut gewesen.

Der Schallschutz wurden
ebenfalls ausgebaut. Laut
Schulleiter Jürgen Birnbaum
ist außerhalb nichts zu hö-
ren, wenn Musikgruppen
oder darstellende Künstler
der Schule in der Aula pro-
ben. Höchstens das Schlag-
zeug ließe sich mal verneh-
men. Er wies eindringlich da-
rauf hin, dass ihm trotz aller
Veranstaltungen der tägliche
Unterricht, für den auch der
hergerichtete Mehrzweck-
raum diene, gewährleistet
seiE so sehr er natürlich Ver-
ständnis für eine effektive
Nutzung des Raumes habe.
Ulrichs sichert ihm das zu.
„Ich bin froh, dass die Aula
grundlegend saniert wurde,
die vor 50 Jahren entstanden
ist, da schon einige Mängel
vorhanden waren“, sagte
Birnbaum.

Mit Stolz zeigen
Doch damit nicht genug:

Der Innenhof wird laut Bau-
amtsleiter Frank Meemken
ebenfalls aufgehübscht. Ge-
plant ist eine Sitztreppe oder
-stufe vor der Fensterfront so-
wie das Pflanzen von Bäu-
men. Eine dritte Garage, die
eventuell beim Altersheim
übrig ist, sorgt gegebenenfalls
für eine Entlastung für weite-
re Logistik. „Da hat man es
schon gut, da macht ihr es
noch besser“, so Ulrichs be-
geistert über die weiteren Plä-
ne. „Die Schule kann man von
A bis Z jedemmit Stolz zeigen,
die ist wirklich klasse“, sagte
der Bürgermeister. Er hofft
auf ein Ende der Pandemie,
um eine große Einweihungs-
feier zelebrieren zu können.
„Sie hat es verdient, würdig
eingeweiht zu werden.“
Die erste große Veranstal-

tung wird am ¾. November
die Gesamtkonferenz der
KGS mit º0 Personen.

Aula fertigundeingeweiht
POLITIK 1,7 Millionen Euro laut Bürgermeister Frank Ulrichs sinnvoll investiert
Die Aula der Kooperati-
ven Gesamtschule wurde
umfassend saniert. Auf
den derzeit neuesten
Stand gebracht, bestach
sie bei der offiziellen Ein-
weihung mir ihrer mo-
dernen Einrichtung.

Modernste Technik und Module finden sich in der sanierten Aula wieder. FOTO: DIERCKS

OSTFRIESLAND – Zufrieden
zeigte sich die Nationalpark-
verwaltung zum Abschluss der
12. Zugvogeltage im National-
park Niedersächsisches Wat-
tenmeer. Mehr als 8500 Ein-
heimische und Gäste hätten
die gut 2¾0 Veranstaltungen
besucht, berichten die Organi-
satoren. Kein Vergleich zwar
mit den rund 22000 Besu-
chern des Vorjahres, doch an-
gesichts der Corona-Ein-
schränkungen sei man froh,
dass überhaupt Veranstaltun-
gen möglich gewesen seien,
sagt Petra Potel, Ansprechpart-
nerin für die Zugvogeltage, auf
KURIER-Nachfrage. Mit einem
eigenen Hygienekonzept und
anderen Anpassungen sei es
gelungen, die meisten der
knapp ¾00 Angebote auch
stattfinden zu lassen, nur etwa
20 Prozent habe man absagen
müssen. �ber die Online-Ka-
näle der Zugvogeltage sei das
Publikum stets auf dem Lau-
fenden gehaltenworden.
Zum Bedauern aller Betei-

ligten habe jedoch das große

Zugvogelfest, der krönende
Abschluss der Veranstaltungs-
reihe, abgesagt werden müs-
sen. Da die Verlosung der Ge-
winne für die Kinderaktion
und die Bekanntgabe der Sie-
ger des Aviathlons stets zu
den Höhepunkten des Zugvo-
gelfestes gehörten, habe sich
das Organisationsteam eine
Alternative ausgedacht: Verlo-

sung und Bekanntgabe der
Gewinner wurden als Livestre-
am aus dem Pumpwerk in
Wilhelmshaven übertragen.
Beim Aviathlon wetteifern

Ornithologen der sieben In-
seln und 1¾ Festlandsregionen
darum, wer im Laufe der Zug-
vogeltage die meisten Vogel-
arten sichtet. Da auf den In-
seln eher Vögel des offenen

Meeres beobachtet werden
können, werden zwei Sieger
gekürt: die Insel und die Fest-
landsregion mit der längsten
Artenliste.
Schon am dritten Wett-

kampftag setzten sich diemeis-
ten Inseln deutlich vom Fest-
land ab, sie konnten Arten wie
Trottellumme, Tordalk oder
Zwergmöwemelden. In diesem

Jahr waren neue Rekorde zu
verzeichnen: Bereits am ersten
Tag wurde auf Wangerooge die
Marke von 100 Arten geknackt,
am Festland übernahmAußen-
seiter Wilhelmshaven nach
dem ersten Wochenende kurz-
zeitig die Spitze. Am Ende stan-
den 215 Arten auf der Gesamt-
liste, darunter drei Vogelarten,
die bisher bei den Zugvogelta-

gen noch nicht registriert wur-
den. Sieger des Aviathlons wur-
de die Insel Wangerooge mit
insgesamt 16¾ Vogelarten. „Das
geht nur, wenn während der
gesamten Woche mit hoher
fachlicher Qualität und Intensi-
tät von morgens bis abends
systematisch Vögel beobachtet
werden. Dann ergibt sich ein
annähernd vollständiges Ge-
samtbild – citizen science in
praktischer Umsetzung“, er-
klärte Peter Südbeck, Leiter der
Nationalparkverwaltung, bei
der Bekanntgabe der Ergebnis-
se. AmFestland siegte dasWan-
gerland mit insgesamt 1º1 Vo-
gelarten.
Bei der Kinderaktion sollten

die jungen Künstler besonders
auf die Schnäbel ihrer Vogelbil-
der achten. Viele wählten den
Säbelschnäbler, den Titelvogel
der 12. Zugvogeltage, als Motiv.
�ber 200 Werke wurden einge-
reicht, unter www.zugvogelta-
ge.de sind sie nun in der Gale-
rie zu bewundern. Die Glücks-
kinder, deren Namen aus der
großen Lostrommel gefischt
wurden, erhalten ihr Mino\-
Fernglas in den nächsten Tagen
mit der Post oder es werde
nach den Ferien in der Schule
überreicht, so dieNationalpark-
verwaltung.

ZugvogeltagemitRekord-Zählungen
VERANSTALTUNGWangerooge und Wangerland gewinnen Aviathlon-Wettbewerb zur Artenbeobachtung
Nationalparkverwaltung
zieht positives Fazit:
Rund 230 Veranstaltun-
gen wurden umgesetzt.

Vor der Wand der Kinderbilder präsentieren der Leiter der Nationalparkverwaltung, Peter Südbeck, und die Wettbewerbs-Koordi-
natorin Nadine Knipping die Sieger des Aviathlon-Wettbewerbs: Wangerooge und das Wangerland. FOTO: NATIONALPARKVERWALTUNG
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